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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSB Horkheim II : Spfr Affaltrach II 
Freitag, 29.09.2023, 19:30 Uhr

Sotiriadis und Gauß bleiben gegen die Spfr Affaltrach II 
ungeschlagen

Am 3. Spieltag der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf der TSB Horkheim II am Freitagabend auf die Gäste
von den Spfr Affaltrach II. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:3 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Sotiriadis und Gauß,
die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Minoas Sotiriadis, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der TSB Horkheim II dieses Match mit 4 und die Spfr Affaltrach II mit
einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Sotiriadis / Gligor gegen Bischof
/ Greco bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Sotiriadis / Gligor zurück ins Spiel
und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Das Doppel zwischen Hoffmann / Köhler und Beck /
Keim endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. 8:11, 11:9, 11:5, 10:12, 11:1
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Gauß / Bartole und Mulfinger / Stöckicht den letzten
Ballwechsel spielten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Roman Gauß gegen Rene Bischof.
Alexander Hoffmann versäumte es indes mit einem 1:3 gegen Gerhard Beck, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Minoas Sotiriadis, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Stephan Mulfinger wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Joachim Köhler verlor sein Match dagegen gegen Ulrich Keim unterm Strich recht
eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 8:11, 8:11, 9:11. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Ernest Gligor bei seinem 3:1 gegen Olaf Greco doch überlegen. Keine Chancen
hatte indessen Wolfgang Bartole beim 2:11, 9:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Paul Stöckicht.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSB Horkheim II und der Spfr Affaltrach II in die
Box. Es dauerte eine Weile, bis Roman Gauß den Fünf-Satz-Sieg gegen Gerhard Beck unter Dach
und Fach hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Gauß mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim
nachfolgenden 11:8, 14:12, 11:8 gegen Rene Bischof fand Alexander Hoffmann von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Minoas Sotiriadis machte mit Ulrich Keim bei seinem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-
Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TSB Horkheim II geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2023 gegen den
TTC Gochsen, während die Spfr Affaltrach II am 07.10.2023 gegen den TTC Gochsen antritt.

 Statistik:
 TSB Horkheim II

Doppel: Sotiriadis / Gligor 1:0, Hoffmann / Köhler 1:0, Gauß / Bartole 1:0 
Einzel: R. Gauß 2:0, A. Hoffmann 1:1, M. Sotiriadis 2:0, J. Köhler 0:1, E. Gligor 1:0, W. Bartole 0:1 

 Spfr Affaltrach II
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Doppel: Beck / Keim 0:1, Bischof / Greco 0:1, Mulfinger / Stöckicht 0:1 
Einzel: G. Beck 1:1, R. Bischof 0:2, U. Keim 1:1, S. Mulfinger 0:1, P. Stöckicht 1:0, O. Greco 0:1


